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Liebe Patientin,
	 lieber Patient,

5 bis 8 Millionen Menschen in Deutschland 

leiden unter chronischen Schmerzen. Auch 

wenn diese Zahl nur auf Schätzungen beruht, 

wird dennoch klar, dass es hier um ein enor-

mes gesundheitliches Problem geht. Chroni-

scher Schmerz, das bedeutet nach seiner ver-

breiteten Definition, dass ein Patient länger 

als 6 Monaten lang „dauernd oder wieder-

kehrend“ unter Schmerzen leidet.

Auf die Frage „Was ist Schmerz?“ können die 

meisten Menschen eine Antwort geben, denn 

Schmerz ist eine bekannte Empfindung. Aller-

dings wird jeder einzelne darauf sehr subjek-

tiv antworten. Was dem einen noch erträglich 

erscheint, bedeutet für andere eine nicht aus-

zuhaltende Beeinträchtigung und Belastung. 

„Der gleiche Schmerz tut jedem anders weh“, 

sagt dazu der Volksmund.

Erfahren Sie in dieser Ausgabe mehr über die 

Möglichkeiten der natürlichen Schmerzbe-

handlung!
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Auch online lesen unter www.akupunktur-patienten.de
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mehr spielt. Über die Ohrakupunktur kann man über die so-
genannten Schmerzgedächtnispunkte gezielt dagegen steu-
ern, je früher desto besser.
Ein weiterer Faktor, der chronische Schmerzen verstärkt, ist 
die Angst. Da Angst und das Schmerzgedächtnis in benach-
barten Gehirnstrukturen gespeichert sind, wird bei jeder neu-
en Schmerzattacke auch Angst ausgelöst, dadurch prägt sich 
jede Schmerzempfindung noch tiefer in das Gehirn ein. Gera-
de im seelischen Bereich können wir mittels kontrollierter 
Akupunktur effektiv eingreifen. Lassen Sie sich durch die 
Artikel von Fachärzten in diesem Heft inspirieren, was Sie für 
sich oder Ihre Angehörigen zusätzlich zu allen anderen bishe-
rigen Maßnahmen noch tun können.

Ihre

Dr. Beate Strittmatter

Gehören auch Sie zu den etwa 20 Millionen in Deutschland, 
die unter chronischen oder häufig wiederkehrenden Schmer-
zen leiden? Schmerzen schränken die Lebensqualität erheb-
lich ein, erschweren soziale Kontakte und können zu psychi-
schen Erkrankungen führen. Mit einer rechtzeitigen, 
ganzheitlichen Therapie, vor allen Dingen Akupunktur,  kann 
man das verhindern!
Ein akuter Schmerz hat selbstverständlich über die unmittel-
bar negativen Empfindungen hinaus eine wertvolle Alarm- 
und Schutzfunktion: Als „gutes“ Signal dient er der Erhal-
tung der körperlichen Unversehrtheit des Organismus. Der 
akute Schmerz dauert Sekunden bis maximal Wochen. Auch 
ein akuter Schmerz lässt sich, wenn nicht gerade Nerven-
strukturen in Bedrängnis gekommen sind, mittels gezielter 
Akupunktur lindern.
Weil jeder Schmerz im Gehirn eine Gedächtnisspur hinterlas-
sen kann, müssen Schmerzen immer sehr schnell und opti-
mal behandelt werden: Denn einen chronischen Schmerz 
kann man nicht mehr als „gutes“ Signal betrachten – er hat 
seine Warnfunktion verloren und verankert sich als Informa-
tion im so genannten Schmerzgedächtnis. Leider reagieren 
Menschen, die dauernd unter Schmerzen leiden, immer emp-
findlicher und stärker, daher führt oft ein ungünstiger chroni-
scher Verlauf zu einer eigenständigen Schmerz-Erkrankung 
mit der Folge, dass Schmerzen empfunden werden, obwohl 
die ursprüngliche Ursache für diesen Schmerz keine Rolle 

Schmerz lass nach!
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Wichtiger Hinweis:

Die Artikel in diesem Heft enthalten nur allgemeine Hinweise und dürfen nicht zur Selbstdiagnose oder -behandlung verwen-
det werden. Sie können einen Arztbesuch nicht ersetzen. Aus Gründen der Lesbarkeit verzichten wir darauf, konsequent die 
männliche und weibliche Formulierung zu verwenden. Das bedeutet nicht, dass wir ein bestimmtes Geschlecht bevorzugen.

Dr. Beate Strittmatter
FA für Allgemeinmedizin, Akupunktur, 
Naturheilverfahren, Sportmedizin, 
Ausbildungsleitung  
Ohrakupunktur der DAA e.V. 
Saarbrücken

www.beate-strittmatter.de
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Liquidakupunktur – schnelle Ergebnisse mit wenig Aufwand
Es gab einmal einen Arzt dessen Freund Schulterschmerzen 
hatte. Er tat in der Praxis alles mögliche mit ihm, konnte 
seinem Freund jedoch nicht helfen. Akupunktur hatte er we-
der gelernt noch in Betracht gezogen. Wie er da so saß und 
mit seinem Freund sprach, erblickte dieser ein Poster, das 
direkt hinter dem Arzt an der Wand hing – eine Karte der 
Ohrakupunktur, die genau die Reflexzonen am Ohr darstellte 
– die Karte ist auf der nächsten Seite zu sehen. 
Er zeigte auf das Bild und sagte zu seinem Freund, dem Arzt: 
guck mal da hinter Dir auf dem Ohr, da steht doch „Schulter“ 
drauf! Kannst Du da nicht was machen? Der Arzt guckte sich 
verdutzt um und kratzte sich am Kopf. Was sollte er da ma-
chen? Er besaß keine Akupunkturnadeln und kein diagnosti-
sches Werkzeug, wie z.B. ein Punktsuchgerät, mit dem er 
den genauen Punkt am Ohr seines Freundes hätte finden 
können. Also besann er sich und nahm das nächstbeste 
Werkzeug, das er in der Praxis oft benutzte: Procain 1%, ein 
Lokalanästhetikum mit dem er öfter die sogenannte TLA 
(therapeutische Lokalanästhie) bzw. Neuraltherapie bei Rü-
ckenschmerzen und sonstigen Be-
schwerden benutzte (Abb. 1).
Er blickte auf die Ohrkarte, dann auf 
das rechte Ohr seines Freundes (der 
klagte über Schulterschmerzen 
rechts) und verglich ungefähr die 
Karte mit seinem Ohr. Dann zog er 
etwas Procain in eine kleine Spritze 
auf, benutzte eine sehr dünne Injek-
tionsnadel und drückte ein wenig 
Procain in die Zone am Ohr des 
Freundes, die er im Vergleich mit 
der Ohrkarte als Areal der Schulter 
ausgemacht hatte. Der Freund be-
wegte seine Schulter – und siehe 
da: der Schmerz war weg. Sofort!
Da haben beide gestaunt. Der Arzt 
verstand sofort, auf welcher Schatz-
kiste er da die ganze Zeit gesessen 
hatte, ohne sie zu nutzen: der Ohr-
akupunktur! Er wusste allerdings 
auch, dass er mehr Kenntnisse 
brauchte, um solche Sofort-Erfolge 
auf Dauer auch mit anderen Patienten wieder erzeugen zu 
können 
Er besuchte die Akupunkturseminare der Deutschen Akade-
mie für Akupunktur (www.akupunktur.de) und begann be-
reits nach dem ersten Seminar seine erworbenen Kenntnis-
se einzusetzen. Und so fing er an, sich auf die Akupunktur 
und vor allem auf die Ohrakupunktur zu spezialisieren – sehr 

zum Wohle seiner Patienten und natürlich all der Menschen, 
zu denen sich das rumgesprochen hatte, die auch in den Ge-

nuss dieser segensreichen Metho-
den kommen wollten. 
Was dieser Arzt damals nicht wuss-
te: er hatte mit den Quaddeln am 
Ohr eine sehr alte Technik quasi 
„wiederentdeckt“, die wir schon 
vor 30 Jahren verwendet haben. 
Und weil das eben jeder Arzt oder 
Akupunkturtherapeut leicht nach-
machen kann, haben wir die neben-
stehende Karte für das Wartezim-
mer entwickelt (Abb. 2). Das 
Wissen um diese einfache Metho-
de soll sich unter Ärzten aber auch 
unter Patienten verbreiten. Und 
diese wiederum werden ihren Arzt, 
welcher Fachrichtung auch immer 
der ist, dafür begeistern, das doch 
mal bei ihnen auszuprobieren. Denn 
eine Ampulle Procain 1% hat jeder 
Arzt in seiner Praxis…..
Wir wünschen Ihnen, dass Sie bald 
einen qualifizierten Arzt der Ohr-

akupunktur finden, der Ihnen mit Ihren Beschwerden weiter-
helfen kann.

	� Dr. Beate Strittmatter 
FA für Allgemeinmedizin, Akupunktur,  
Naturheilverfahren, Sportmedizin 
Ausbildungsleitung Ohrakupunktur der DAA e.V. 
Saarbrücken, www.beate-strittmatter.de� �©

 p
riv

at
©

  D
r. B

ea
te

 S
tri

ttm
at

te
r

Eine neue Akupunkturmethode kann überraschend schnell bei chronischen Schmerzzuständen helfen. Über eine sehr
dünne Nadel wird in spezielle Ohr-Akupunkturpunkte ein kleiner Tropfen eines gut verträglichen Anästhetikums oder 
eines Neuraltherapeutikums injiziert. Als Sofortreaktion bildet sich eine kleine Quaddel, die über die Nervenenden 
in der Haut und das Gehirn die quälenden Schmerzreize hemmt. Der Teufelskreis aus Schmerz und Anspannung 
ist durchbrochen und die Selbstheilung kann beginnen. Verblüffend schnelle Hilfe bei Schmerzen! 

www.liquidakupunktur.de

Schnell gegen Schmerzen

LIQUIDAKUPUNKTUR

bieten wir Ihnen auch

hier in der Praxis:

Bitte sprechen

Sie uns an!

Deutsche Akademie für Akupunktur   DAA e.V.
Führend in der Akupunktur.

Abb. 1: Lokalisationen für Quaddeln am Rücken

http://www.akupunktur.de
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Wenn Bewegung schmerzt

Sie kennen das - jede Bewegung tut weh. Mal mehr, mal 
weniger. Dann wieder sind es ganz bestimmte Alltagssitua-
tionen, bei denen dieser hässliche, störende, beunruhigende 
Schmerz auftritt. Langsam bekommen Sie es mit der Angst 
zu tun. Ob das jemals wieder wieder weggeht?
Sie fragen um Rat. Ihre Verwandten, Nachbarn und Freunde. 
Hören von Operationen, Medikamenten, langwierigen Be-
handlungen. Ihre Unruhe nimmt zu, Ihr Schmerz auch. Sie 
sehnen sich nach Entspannung...Dies ist die Schilderung ei-
nes häufigen Kreislaufes aus Schmerz und Angst, der zur 
Verstärkung und Chronifizierung eines Beschwerdebildes 
führen kann. Welche Therapie ist in einer solchen Situation 
angezeigt?
Auf jeden Fall zunächst ein Besuch bei Ihrem Arzt - und dann 
Akupunktur. 
In den allermeisten Fällen sind Ihr Bewegungsapparat, Ihre 
Muskeln, Ihre Sehnen und Gelenke in einem Zustand, der 
Ihnen ein weitgehend beschwerdefreies Dasein ermögli-
chen sollte. Aber warum tut es dann so weh?

Blockaden der Wirbelsäule und der Gelenke
Sehr häufig kommt es zu Blockierungen, Nerveneinklem-
mungen im Bereich der Wirbelsäule und einzelner Gelenke. 
Jeder hat mal die Erfahrung gemacht, dass urplötzlich oder 

auch langsam zunehmend, das übliche und so wohlvertraute 
Bewegungsausmaß nicht mehr zur Verfügung steht. Gerade 
noch konnten Sie doch den Hals nach hinten drehen zum 
Einparken. Und jetzt soll das nicht mehr funktionieren? Beim 
nächsten Mal wird mir die Halswirbelsäule bestimmt wie-
der gehorchen, sagen Sie sich. Tut sie aber nicht. Also habe 
ich Zug bekommen, mich verkühlt oder zu sehr über meinen 
Chef geärgert. Oder ist es am Ende einfach das Alter?
Möglicherweise von allem etwas. Mit zunehmendem Alter 
nimmt die Beweglichkeit der Wirbelsäule und unserer Ge-
lenke langsam ab. Fast unmerklich, wenig störend. Eine 
drastische Bewegungseinschränkung ist nicht normal. Eine 
Blockierung ist aufgetreten. Hier hilft Akupunktur.

Blockaden durch Witterungseinflüsse 
Wir alle wissen es, die alten Erfahrungsmediziner wussten 
es auch, die Schulmedizin findet es nicht so wichtig: das 
Wetter macht uns krank. Insbesondere der Wetterwechsel. 
Von kalt zu warm und umgekehrt. Auch Wind und Hitze, Käl-
te ebenso. Mal mehr, mal weniger. Wenn es uns gut geht, 
kann uns das alles wenig anhaben, denn unser Immunsys-
tem ist topfit. Aber eine lange Krankheit lässt uns manchmal 
nur schwer wieder auf die Beine kommen. Dann pustet uns 
jedes Lüftchen um. Und warum?
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Weil in einer solchen Situation unsere Abwehrenergie blo-
ckiert ist und damit unser Immunsystem, unser Regulations-
system. Die von außen auf uns zukommenden Viren und 
Bakterien werden nicht oder nur schwach abgewehrt und 
können leicht eindringen und sich vermehren.
Und was hat das Wetter mit orthopädischen Krankheiten zu 
tun?  
Nässe und Kälte, Wind und Wetter verursachen nicht nur 
Schnupfen und Husten sondern auch Schmerzen im Bewe-
gungssystem. Ganz einfach blödes Wehtun beim Gehen, 
Sitzen, Stehen oder Liegen. Die Kälte blockiert Ihre Musku-
latur, sie kann sich nicht mehr richtig erwärmen, sie wird 
steif und berührungsempfindlich.
Natürlich passiert das einem jungen Menschen seltener und 
weniger heftig als einem alten. Aber im Prinzip ist es immer 
dasselbe. 
Das Wichtigste jedoch ist: Es ist behandelbar. Mit Akupunk-
tur.

Blockaden durch nervöse Anspannung
Ihnen ist sicher schon mal aufgefallen, dass Schmerzen und 
Bewegungsstörungen verstärkt auftreten wenn Ihre Nerven 
„blank liegen“. Sei es aus familiären, beruflichen oder sons-
tigen Gründen. Gerade in unserer heutigen Zeit mit ihrer 
wirtschaftlichen Unsicherheit und kriegerischen Auseinan-
dersetzungen. Hinzu kommt dieses schmerzhafte Leiden. 
Eine Spirale nach unten. Der Schmerz geht nach oben. Aber 
was in aller Welt hat unsere Nervosität mit den Knochen zu 
tun?
Nicht nur das Alter und das Wetter kann zu Blockierungen 
am Bewegungsapparat führen, auch Anspannung, Angst, 
Trauer und Wut behindern unser Immunsystem. Allen, die 

diese Aussage seltsam finden sei erklärt, dass die Wissen-
schaft zunehmend Zusammenhänge zwischen zentralem 
Nervensystem und Immunsystem entdeckt: die Psychoneu-
roimmunologie. 

Starke nervliche Anspannung drosselt über das vegetative 
Nervensystem die Blutversorgung in den feinen Äderchen 
der Haut und der Organe. Damit ist die Abwehrleistung un-
seres Regulationssystems beeinträchtigt, sie stagniert, wie 
die Chinesen sagen. Die weißen Blutkörperchen, die Helfer- 
und Killerzellen kommen nur noch schwer an ihren Arbeits-
platz, die Infektabwehr ist eingeschränkt, Viren und Bakteri-
en haben wieder freie Bahn. Kälte kriecht uns ins Gebein, 
Wind und Nässe setzen uns zu. Auch der Stoffwechselaus-
tausch ist eingeschränkt. Wo ist Hilfe?

Ein Antibiotikum kann vielleicht die bösen Grippe-Erreger 
bekämpfen. Besser ist Hilfe zur Selbsthilfe, also eine Thera-
pie, die Ihr Immunsystem wieder flott macht: Akupunktur. 

Wie bekämpft Akupunktur diese Blockaden?
Akupunktur bringt wieder Leben in die Bude. Ein Nadelstich 
in den Schmerzort kann zusammen mit einer geeigneten 
Manipulation dieser Nadel den Schmerz sozusagen „her-
ausziehen“. Energie fließt wieder unbehindert, ballt sich 
nicht mehr zusammen und lässt unsere Arme und Hände 
wieder warm werden. Akupunktur kann zu einer besseren 
Beweglichkeit Ihrer Wirbelsäule, Gelenke und Muskeln füh-
ren. Akupunkturnadeln in sogenannte Fernpunkte, beispiels-
weise an den Füßen, lösen Verhärtungen der Nackenmusku-
latur und entspannen. Die Halswirbelsäule bewegt sich 
wieder ungehindert und schmerzfrei. Akupunkturpunkte mit 
so schönen Namen wie Meisterpunkte oder Quellpunkte 
sind in der Lage, Organschwächen zu lindern oder zu behe-
ben. Sogenannte Kardinalpunkte führen Reserveenergien 
heran, wirken entzündungshemmend und lindern die Folgen 
des Alterns. 

Spezielle psychisch wirkende Punkte normalisieren und re-
gulieren Ihr Vegetativum, Ihr sympathisches Nervensystem. 
Die Gefäße entspannen sich ebenso wie Sie selber, Blut und 
Gewebswasser fließen ungehindert, Stoffwechselprodukte 
werden leichter abtransportiert. Sie fühlen sich vitaler, wie-
derbelebt. Sie haben mehr Energie - durch Akupunktur! 

	� Dr. med.Gerhard Opitz  
FA für Orthopädie 
Richard Strauß Str. 69 
81679 München�  
www.opitz-stahl.de 
www.schmerzenssache.de
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Wann zum Arzt?

•	Bei Kopfschmerz mit Begleitsymptomen wie z.B.
	 –	 Übelkeit, Erbrechen
	 –	 Fieber, Nackensteife
	 –	 Bewusstseinstörungen, Verwirrtheit
	 –	 Lähmungserscheinungen
	 –	 Sprach-, Sehstörungen, Hörverlust
•	Plötzlich starkem Kopfschmerz
•	Bei täglichem Kopfschmerz
•	Bei Veränderung des gewohnten Kopfschmerz-

Charakters
•	Bei Kopfschmerzen nach Unfällen

http://www.opitz-stahl.de
http://www.schmerzenssache.de
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Weitere Patienteninformationen
In Deutschland:
Deutsche Akademie für Akupunktur | DAA e.V.
Lerchenfeldstraße 20 
80538 München
Tel.: 089/8145252 
Fax: 089/82000929
kontakt@akupunktur.de
www.akupunktur.de

In Österreich:
Österreichische Gesellschaft für Kontrollierte
Akupunktur und Traditionelle Chinesische 
Medizin (OGKA),  
Glacisstraße 7, A-8010 Graz
Tel.: ++43 (0)316/37 40-50, Fax: -5055,  
office@ogka.at: 
www.ogka.at

In der Schweiz:
Schweizerische Ärztegesellschaft für Akupunk-
tur, Chinesische Medizin und Aurikulomedizin, 
SACAM
Postfach 2003, CH-8021 Zürich,  
Tel.: ++41 (0)844/200 200,  
Fax: ++41 (0)31/332 41 12
info@sacam.ch, www.sacam.ch

Vorschau auf Ausgabe 2/2023

 

Liebe und Beziehung – wie hilft Akupunktur?
Was hat Akupunktur mit Liebe und Beziehung zu tun? Für tausende von Paaren bleibt ein Kinderwunsch unerfüllt – 

Tendenz steigend. Hier kann Akupunktur sehr gut unterstützen. Potenzprobleme nehmen zu – auch bei jüngeren 
Männern. Auch hier kann Akupunktur gut unterstützen. Ungelöste Konflikte in der Partnerschaft können Krankheit 

erzeugen.
Hier hilft gezielte Akupunktur, mutiger zu werden, sich ohne Angst zu zeigen, Wut auszudrücken oder einfach seinen 

Platz einzunehmen. Damit dürfen sich Körper und Seele wieder neu und gesund positionieren.
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